
Marktgemeinde Kaltern 

Niederschrift über die Sitzung
des Gemeinderates vom

19.05.2014

Verbale della seduta del Consi-
glio comunale del 

19.05.2014

Im Jahre 2014, am 19. Mai, um 19.00 Uhr,
sind im üblichen  Sitzungssaal  dieser  Ge-
meinde, nach Erfüllung der von der gelten-
den  Gemeindesatzung  vorgesehenen
Formvorschriften,  die  Mitglieder  des  Ge-
meinderates zu einer Sitzung zusammen-
getreten.

Nell’anno  2014,  il  19  maggio,  alle  ore
19.00, nella solita sala delle riunioni di que-
sto  Comune,  dopo  l’adempimento  delle
previste formalità di norma dello statuto co-
munale vigente, si sono riuniti i membri del
Consiglio comunale.

Anwesend sind: Presenti sono:

01. Benin Bernard Gertrud
02. Andergassen Ambach Annelies
03. Atz Dr. Werner
04. Egger Dr. Heidi
05. Fill Dr. Raimund
06. Hell Dr. Irene
07. Kemenater Arnold
08. Lobis Mathias
09. Morandell Strozzega Helga
10. Morandell Herbert
11. Palla Dr. Werner
12. Seppi Lino
13. Sinn Dr. Helmuth
14. Sinn Robert ab Pkt. 2/dal p.to 2
15. Tschimben Daniela ab Pkt. 3/dal p.to 3
16. von Stefenelli DDr. Arnold
17. Weis Harald

Gerechtfertigt  abwesend sind: Christian
Ambach,  Erwin  Andergassen  und RA Dr.
Manfred Schullian.

Sono assente giustificati: Ambach Chri-
stian,  Andergassen  Erwin  e  Avv.  Dott.
Schullian Manfred.

An der Sitzung nimmt der Gemeindesekre-
tär Josef Stuppner teil.

Alla  seduta  partecipa  anche  il  segretario
comunale Josef Stuppner.

Es handelt sich um eine öffentliche Sitzung
erster Einberufung.

Si  tratta  di  una  seduta  pubblica  di  prima
convocazione.

Nach  Feststellung  der  Beschlussfähigkeit
dieser  Versammlung  übernimmt  Gertrud
Benin Bernard in ihrer Eigenschaft als Bür-
germeisterin den Vorsitz und erklärt die Sit-
zung als eröffnet.

Riconosciuto  legale  il  numero  degli  inter-
venuti,  Benin  Bernard  Gertrud  nella  sua
qualità di Sindaca ne assume la presiden-
za e dichiara aperta la seduta.

Zu  Stimmzählern  werden,  auf  Vorschlag
der Vorsitzenden,  durch Abstimmung mit-
tels Handerheben einstimmig die Gemein-
deratsmitglieder  Mathias Lobis  und Helga
Morandell Strozzega ernannt.

Come scrutatori vengono nominati, su pro-
posta del presidente, tramite votazione con
unanimità di voti, espresso con alzata della
mano,  i  membri  del  Consiglio  Lobis  Ma-
thias e Morandell Strozzega Helga.

19.05.2014 1



Marktgemeinde Kaltern 

Mit dem Auftrag zur Kontrolle und Mitunter-
zeichnung  der  Sitzungsniederschrift  wird
ebenfalls  einstimmig  ausgedrückt  durch
Handerheben  Ratsmitglied  Dr.  Helmuth
Sinn betraut.

L'incarico del controllo e la controfirma del
verbale della seduta viene affidato ad una-
nimità  dei  voti  espresso  con  alzata  della
mano al  Consigliere  comunale  Dott.  Sinn
Helmuth.

BEHANDELTE TAGESORDNUNGSPUNK-
TE  UND  GETROFFENE  ENTSCHEI-
DUNGEN:

PUNTI DELL’ORDINE DEL GIORNO CHE
SONO  STATI  TRATTATI  E  DECISIONI
PRESE:

1. Genehmigung der Niederschrift  über
die Sitzung vom 17.02.2014:

1. Approvazione del verbale della sedu-
te del 17/02/2014:

Auf Rückfrage der Bürgermeisterin bestä-
tigt  das  mit  der  Kontrolle  und  Mitunter-
zeichnung des Protokolls beauftragte Rats-
mitglied  Dr.  Helmuth  Sinn,  dass  die  ver-
fasste  Sitzungsniederschrift  den bei  jener
Sitzung erfolgten Besprechungen und ge-
fassten Beschlüssen entspricht. 

Su richiesta da parte della Sindaca il consi-
gliere Dott. Sinn Helmuth, incaricato con il
controllo  e  la  sottoscrizione  del  verbale,
conferma, che il  redatto verbale della se-
duta conforme alla conferenza fatta e alle
redatte deliberazioni.

Somit  genehmigt  der  Gemeinderat  durch
Abstimmung  mittels  Handerheben  mit  12
Fürstimmen, 0 Gegenstimmen und 2 Ent-
haltungen (Bürgermeisterin und Lobis, weil
bei jener Sitzung nicht anwesend) das Pro-
tokoll.
Bei der Abstimmung zu obigem Beschluss
war der Gemeindereferent Dr. Raimund Fill
abwesend.
(Beschluss Nr. 21)

Der Gemeindereferent  Robert  Sinn begibt
sich in die Sitzung: 16 Anwesende.

Così il Consiglio comunale approva il ver-
bale tramite votazione espresso con alzata
della  mano con  12 voti  favorevoli,  0  voti
contrari e 2 astensioni (Sindaca e Lobis in
quanto  non  erano  presenti  in  quella  se-
duta). 
Durante la votazione della suddetta delibe-
razione  l'Assessore  comunale  Dott.  Fill
Raimund era assente.
(deliberazione n. 21)

L'Assessore  comunale  Sinn  Robert  entra
nella seduta: 16 presenti.

2.  Anfrage des Gemeinderatsmitgliedes
Helga  Morandell  Strozzega  der  FREI-
HEITLICHEN PARTEI  SÜDTIROL betref-
fend  den  „Schießstand  in  Gmund und
den Erwerb eines Grundstückes in der
Militärzone nördlich des Kalterer Sees“:

2. Interrogazione del membro del Consi-
glio comunale Helga Morandell Strozze-
ga del Partito FREIHEITLICHEN PARTEI
SÜDTIROL riguardante  „il  poligono  a
Gmund  e  l'acquisizione  di  un  terreno
nella  zona militare  a nord del  Lago di
Caldaro“:

Die Bürgermeisterin verliest das Schreiben
mit der Anfrage, welche folgende ist:

La Sindaca legge lo scritto con l’interroga-
zione, la quale è la seguente:

„In  diesem  Zusammenhang  ersucht  die
Unterfertigte um schriftliche und mündliche
Beantwortung folgender Fragen:

“vedasi testo”

1.  Wann werden  die  Bauarbeiten  zur  Er-
richtung des Schießstandes in Gmund be-
ginnen und wann rechnet man mit der In-
betriebnahme der Anlage?
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2. Gab es weitere Projektänderungen?

3. Um welche Grundparzellen am Nordufer
des Kalterer Sees handelt es sich bei dem
Grundstück in der Militärzone, das der Ge-
meinde Kaltern zum Kauf angeboten wur-
de und wer hat der Gemeinde das Angebot
unterbreitet?

4.  Wie  groß  ist  das  Grundstück  und  auf
welche Summe beläuft sich der Kaufpreis?

5.  Beabsichtigt  man  das  Gelände  zu  er-
werben und welche Zweckbestimmung soll
es ggf. erhalten?

6. Weshalb ist dieses Areal nicht Teil jenes
Tauschvertrages, mit welchem verschiede-
ne  Militärstrukturen  in  Südtirol  übernom-
men werden konnten?

Gleich  anschließend  vermittelt  sie  auch
ihre dazu vorbereitete Antwort und zwar:

Subito dopo comunica anche la sua prepa-
rata risposta e cioè:

„zu Punkt 1.):
Laut  Auskunft  des  Amtsdirektors  Geom.
Hans  Peter  Santer  wurde  das  Ausfüh-
rungsprojekt  mit  einem  Gesamtkostenbe-
trag von 5,3 Mio € fertiggestellt  und dem
Verteidigungsministerium  zur  Genehmi-
gung weitergeleitet. Die endgültige Geneh-
migung wird voraussichtlich im Juli dieses
Jahres  erfolgen.  Es  fehlt  jedoch  die  Fi-
nanzierung des Landes,  somit  können im
Moment keine Termine mitgeteilt werden.

“vedasi testo”

zu Punkt 2.):
Laut  Auskunft  des  Amtsdirektors  Geom.
Hans Peter Santer wurden nur geringfügi-
ge Abänderungen am ursprünglichen Pro-
jekt vorgenommen.

zu Punkt 3.):
Es  handelt  sich  um  die  Gp.  4236/2,  KG
Kaltern, welche mündlich vom damals zu-
ständigen leitenden Beamten der Landes-
verwaltung,  Dr.  Hermann Berger  angebo-
ten wurde.

zu Punkt 4.):
Die Parzelle 4236/2, KG Kaltern, hat eine
Fläche von  2.585 m².  Angebotener  Kauf-
preis: 500.000,00 €
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zu Punkt 5.):
Die  Gemeinde  möchte  das  Grundstück
erwerben, um die Fläche u.a. als Stellplatz
für das Mähboot und für die Errichtung ei-
nes  Aussichtspunktes  für  den  Seerund-
wanderweg zu nutzen.

zu Punkt 6.):
Ursprünglich hat die Agentur für Demanial-
güter nur die großen Immobilien zum Ver-
kauf  angeboten.  Die kleineren Immobilien
werden erst im Zuge der neuen Verhand-
lungen zwischen Verteidigungsministerium
und Land zum Verkauf angeboten.“

Das  Gemeinderatsmitglied  Helga  Moran-
dell  Strozzega  dankt  für  die  erhaltenen
Antworten.

Il membro del Consiglio comunale Moran-
dell Strozzega Helga ringrazia per le rispo-
ste ricevute.

Das  Gemeinderatsmitglied  Daniela
Tschimben begibt  sich  in  die Sitzung:  17
Anwesende.

Il membro del Consiglio comunale Tschim-
ben Daniela entra nella seduta: 17 presen-
ti.

3.  Interpellation  der  Gemeinderatsmit-
glieder Dr.Irene Hell, Dr.Heidi Egger und
Harald Weis der DORFLISTE KALTERN-
CALDARO  betreffend  das  „Fällen  der
Platane beim Winecenter“:

3. Mozione dei membri del Consiglio co-
munale  Dott.ssa  Irene  Hell,  Dott.ssa
Heidi  Egger  e  Harald  Weis  del  partito
DORFLISTE  KALTERN-CALDARO  ri-
guardante il „taglio del platano presso il
Winecenter“:

Die Bürgermeisterin verliest das Schreiben
mit der Interpellation, welche folgende ist:

La Sindaca legge lo scritto  con l’interpel-
lanza, la quale è la seguente:

„Vorausgesetzt, dass, “vedasi testo”

- im Spätwinter die Platane südöstlich des
Winecenters gefällt worden ist,

- dieser Baum ein gesundes Erscheinungs-
bild zeigte,

wird um mündliche und schriftliche Beant-
wortung folgender Fragen ersucht:

1.  Welches ist  die  Begründung der  Maß-
nahme?

2.  Wer hat um das Fällen der Platane an-
gesucht,  wir  ersuchen um Kopie des ent-
sprechenden Ansuchens.

3.  Mit  welcher Maßnahme wurde die ent-
sprechende Ermächtigung erteilt, wir ersu-
chen um eine Kopie der Ermächtigung.“
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Gleich  anschließend  vermittelt  sie  auch
ihre dazu vorbereitete Antwort und zwar:

Subito dopo comunica anche la sua prepa-
rata risposta e cioè:

„zu Punkt 1)
Die  Schlägerung  des genannten  Baumes
wurde  aus  Gründen  der  öffentlichen  Si-
cherheit  ermächtigt;  die  Äste  und  beson-
ders der Baumstamm haben die Sicht be-
einträchtigt,  da  sich  derselbe  an  der  an-
grenzenden Landesstraße befand.

“vedasi testo”

zu Punkt 2)
Die  Kellerei  Kaltern,  Genossenschaft  –
landw.  Gesellschaft  (Obmann  –  Hafner
Helmuth)  hat  mit  Schreiben  vom
16.12.2013  (hieramts  eingegangen  am
19.12.2013) um die Erteilung der Ermächti-
gung für die Schlägerung des Baumes auf
der  Freifläche  des  „Winecenters“  auf  der
B.P. 639, K.G. Kaltern, in der Kellereistra-
ße, angesucht.

zu Punkt 3)
Für  die  Schlägerung  des  Baumes  wurde
am  09.01.2014  die  entsprechende  Er-
mächtigung erteilt.“

Laut Dr.  Irene Hell  wurde nur ein Oliven-
baum gepflanzt.

Secondo  la  Dott.ssa  Irene  Hell  é  stato
piantato solo un albero di ulivi.

Dazu wird von der Bürgermeisterin erklärt,
bei der  Kellerei  nachfragen zu wollen,  ob
nicht noch weitere solche Bäume gepflanzt
werden.

Su ciò la Sindaca comunica di chiedere la
cantina, se non sarebbe possibile di pian-
tare altri ulteriori alberi.

Dr. Heidi Egger erklärt, mit der erhaltenen
Antwort  nicht  zufrieden zu sein,  nachdem
die Entscheidung zur Ermächtigung für die
Schlägerung des Baumes falsch begründet
ist. Es trifft nämlich nicht zu, dass Äste und
besonders  der  Baumstamm die Sicht  be-
einträchtigt hätten.

Dott.ssa Egger Heidi comunica, di non es-
sere  soddisfatta  con  le  risposte  ricevute,
dopodiché la decisione per l'autorizzazione
per l'abbattimento dell'albero era motivata
sbagliata. Secondo lei non non è vero, che
i rami e soprattutto il tronco dell'albero han-
no alterato la visibilità. 

4.  Beschlussantrag  der  Gemeinderats-
mitglieder Dr.Irene Hell,  Dr.Heidi  Egger
und Harald Weis der DORFLISTE KAL-
TERN-CALDARO betreffend die „benut-
zerfreundliche Regelung des Seezugan-
ges  außerhalb  der  zahlungspflichtigen
Öffnungszeiten“:

4.  Proposta di delibera dei membri  del
Consiglio comunale Dott.ssa Irene Hell,
Dott.ssa Heidi Egger e Harald Weis del
partito  DORFLISTE  KALTERN-CALDA-
RO  riguardante  il  „regolamento  di  un
accesso  agibile  al  lago  al  di  fuori
dell'orario di apertura a pagamento“:

Die Bürgermeisterin verliest das Schreiben
mit dem Beschlussantrag,  welcher folgen-
der ist:

La Sindaca legge lo scritto con la mozione
di deliberazione, la quale è la seguente:
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„Vorausgesetzt, dass „vedasi testo"

- der Pächter des gemeindeeigenen Lidos
gemäß  Art.  15  des  Pachtvertrages  aus
dem Jahre 2005 verpflichtet ist, den freien
Zugang zum Steg außerhalb der zahlungs-
pflichtigen Öffnungszeiten, täglich von 6.30
bis 8.30 Uhr und von 18.00 Uhr bis zum
späten Abend zu gewährleisten,

-  sowohl  in den Morgenstunden als auch
am Abend viele dieses Angebot nutzen,

- dieser freie Zugang zum Steg ausschließ-
lich über den Restaurantbereich erfolgt,

- damit  vom Pächter verlangt wird, täglich
pünktlich um halb sieben Uhr im Betrieb zu
sein,

-  viele  das  Durchqueren  des  Restaurant-
bereiches, um zum Steg zu gelangen, als
unangenehm oder unpassend empfinden,

beschließt
der Gemeinderat von Kaltern mit  … Für-
Stimmen, … Gegen-Stimmen und Enthal-

tungen

den Zugang zum See außerhalb der zah-
lungspflichtigen Öffnungszeiten durch das
Anbringen  einer  Zeituhr  am Gitter  neben
der  Tribüne,  zwischen  Lidoeingang  und
Schließfächern,  sowohl  für  Pächter  als
auch  für  Nutzerinnen  und  Nutzer  zu  ver-
einfachen.“

Nach Bestätigung durch die Bürgermeiste-
rin  und  den  Gemeindereferenten  Robert
Sinn,  dass  die  betreffenden  Arbeiten  be-
reits angeschafft sind, erklärt Frau Dr. Hei-
di Egger für sich und die Mitunterzeichne-
rin/den Mitunterzeichner des Beschlussan-
trages, denselben zurück zu ziehen.

Dopa la conferma da parte della Sindaca e
l'Assessore  comunale  Sinn  Robert,  che  i
relativi lavori hanno già iniziato, la Dott.ssa
Egger Heidi comunica per sé e per gli altri
due  presentatori  della  mozione di  delibe-
razione, di ritirare la stessa.

5.  Ersetzung von Morandell  Robert  als
Ersatzmitglied in
a) der Baukommission:

5. Sostituzione di Morandell Robert qua-
le membro suppletivo nella
a) commissione edilizia comunale:

Dazu  fasst  der  Gemeinderat  einstimmig,
ausgedrückt  durch  Handerheben,  folgen-
den Beschluss:

Su  ciò  il  Consiglio  comunale  redige  con
unanimità dei voti, espresso con alzata del-
la mano la seguente deliberazione:
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„1.  In Abänderung des eigenen Beschlus-
ses Nr. 82 vom 13.09.2010 für die Amts-
zeit  dieses  Gemeinderates,  anstelle  des
verstorbenen  Herrn  Robert  Morandell,
Herrn  Christian  GSCHNELL,  wohnhaft  in
Kaltern,  Altenburg  Nr.  5/C,  als  Ersatzmit-
glied  in  der  Gemeindebaukommission  zu
ernennen. 

„1.  Di  nominare  in  modifica  della  propria
deliberazione n. 82 del 13.09.2010,  per il
periodo di  legislatura  del  presente Consi-
glio  Comunale,  al  posto del  deceduto Si-
gnor Robert Morandell,  il Signor Christian
GSCHNELL,  residente a Caldaro,  Castel-
vecchio  n.  5/C,  quale  membro  supplente
nella commissione edilizia comunale.

- omissis - „ (Beschluss Nr. 22) - omissis - “(deliberazione n. 22)

b) der Zivilschutzkommission: b) commissione della protezione civile:

Der Gemeinderat fasst einstimmig, ausge-
drückt durch Handerheben, folgenden Be-
schluss:

Il Consiglio comunale redige con unanimità
dei voti, espresso con alzata della mano, la
seguente deliberazione:

„1.  In Abänderung des eigenen Beschlus-
ses Nr. 83 vom 13.09.2010 für die Amts-
zeit  dieses  Gemeinderates,  anstelle  des
verstorbenen  Herrn  Robert  Morandell,
Herrn  Christian  GSCHNELL,  wohnhaft  in
Kaltern,  Altenburg  Nr.  5/C,  als  Ersatzmit-
glied  in  der  Zivilschutzkommission  dieser
Gemeinde, zu ernennen.

„1.  Di  nominare  in  modifica  della  propria
deliberazione n. 83 del 13.09.2010,  per il
periodo di  legislatura  del  presente Consi-
glio  Comunale,  al  posto del  deceduto Si-
gnor Robert Morandell,  il Signor Christian
GSCHNELL,  residente a Caldaro,  Castel-
vecchio  n.  5/C,  quale  membro  supplente
nella commissione della protezione civile di
questo Comune.

- omissis - „ (Beschluss Nr. 23) - omissis - “(deliberazione n. 23)

6.  Verleihung  von  Auszeichnungen  in
Form von Ehrenring und Ehrennadel an
verdiente Kalterer Bürger:

6.  Conferimento  di  onorificenze
dell'anello onorario e dello spillo onora-
rio a cittadini caldaresi benemeriti:

Zuständig für  diesen Sachbereich ist  Bür-
germeister-Stellvertreter  Dr.  Werner  Atz.
Dieser  unterbreitet  den  Gegenstand  und
gibt  die nötigen Erläuterungen.  Er vermit-
telt im Einzelnen zusammengefasst die Be-
gründung  der  verschiedenen  Vorschläge
für die Vergabe der einzelnen Ehrungen.

La competenza per questa faccenda ha il
Vicesindaco Dott.  Atz Werner.  Egli  sotto-
pone l'oggetto e da le informazioni deside-
rate. Egli comunica in particolare in sintesi
le motivazioni delle diverse proposte per il
conferimento delle onorificenze.

Laut Dr. Irene Hell wäre zu überlegen, ob
zukünftig  Ehrungen  an  Vereinsmitglieder
erst vergeben werden sollten, wenn diese
das jeweilige Amt bzw. die jeweilige Funk-
tion, für die sie geehrt werden, abgegeben
haben, so wie dies auch für ausgeschiede-
ne Mitglieder der Gemeindeverwaltung ge-
handhabt wird.

Secondo la dott.ssa Hell Irene sarebbe da
riflettere, se in futuro conferimenti di onori-
ficenze per membri di associazioni sareb-
bero da decidere quando i membri hanno
cessato l'attività rispettivamente la singola
funzione, come già svolto e praticato per i
diversi membri dell'Amministrazione comu-
nale.

Im Sinne der von Dr. Werner Atz vermittel-
ten Ausführungen fasst dann der Gemein-
derat einstimmig folgenden Beschluss:

Il  Consiglio comunale redige poi,  ai sensi
delle  comunicazioni  del  Dott.  Atz  Werner
con unanimità dei voti la seguente delibe-
razione:
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„1. Nachstehende Bürger aufgrund verschiede-
ner ehrenamtlicher Tätigkeiten und in Anerken-
nung  besonderer  Verdienste  auf  politischem,
wissenschaftlichem,  kulturellem,  sozialem,
sportlichem  und  wirtschaftlichem  Gebiet,  wie
folgt zu ehren:

“1. Di onorare in base di diversi attività di volon-
tariato e in riconoscimento di particolari meriti in
campo  politico,  scientifico,  culturale,  sociale,
sportivo  ed  economico,  le  seguenti  persone
come segue:

mit dem Ehrenring:
- Hafner Othmar, geb. am 26.11.1951 in Bozen.

coll'anello onorario:
- Hafner Othmar, nato il 26.11.1951 a Bolzano.

mit der Ehrennadel: (alphabetischer Reihenfol-
ge)
-  Andergassen  Artur,  geb.  am 19.09.1950  in
Kaltern;
-  Andergassen  Karl,  geb.  am  19.12.1947  in
Bozen;
- Fedrigotti DDr. Karin, geb. am 19.01.1953 in
Kaltern
-  Felderer  Julius,  geb.  am 06.12.1952 in  Kal-
tern;
- Gschnell Karl, geb. am 07.01.1948 in Kaltern;
- Klocker Ilda, geb. am 02.01.1931 in Innichen;
- Rainer Eberhard, geb. am 25.03.1954 in Kal-
tern;
- Romen Peter, geb. am 25.10.1955 in Kaltern;
- Sinn Stefan, geb. am 20.10.1958 in Kaltern.

con lo spillo onorario: (ordine alfabetico)

- Andergassen Artur, nato il 19.09.1950 a Cal-
daro;
-  Andergassen Karl,  nato il  19.12.1947 a Bol-
zano;
- Fedrigotti DDr. Karin, nata il 19.01.1953 a Cal-
daro
- Felderer Julius, nato il 06.12.1952 a Caldaro;
- Gschnell Karl, nato il 07.01.1948 a Caldaro;
- Klocker Ilda, nata il 02.01.1931 a San Candi-
do;
- Rainer Eberhard, nato il 25.03.1954 a Calda-
ro;
- Romen Peter, nato il 25.10.1955 a Caldaro;
- Sinn Stefan, nato il 20.10.1958 a Caldaro.

- omissis - „ - omissis - “

Die Abstimmung erfolgte durch Handerhe-
ben. (Beschluss Nr. 24)

La votazione è stata fatta con alzata della
mano. (deliberazione n. 24)

7.  Kündigung der Vereinbarung mit der
Gemeinde  Ruffre'-Mendel  betreffend
den Dienst der Reinigung und Schnee-
räumung  der  Straßen  am  Mendelpass,
auf Gemeindegebiet von Kaltern:

7. Disdetta della convenzione con il Co-
mune di Ruffre'-Mendola inerente il ser-
vizio  di  sgombero  neve e pulizia  delle
strade in località Mendola su C.C. Cal-
daro:

Die  Bürgermeisterin  schlägt  vor,  die  Be-
handlung  dieser  Angelegenheit  zu  verta-
gen, weil sie den Sachverhalt einvernehm-
lich  mit  den  Bürgermeistern  von  Ruffre'
und  Cavareno  erst  noch  näher  prüfen
möchte,  durch  Vornahme auch  eines  ge-
meinsamen Lokalaugenscheines.

La  Sindaca  fa  la  proposta  di  spostare  il
trattamento di questa faccenda alla prossi-
ma seduta, in quanto vuole esaminare an-
cora tutto ciò insieme con i Sindaci di Ruf-
fre' e Cavareno facendo prima anche insie-
me con questi un relativo sopralluogo. 

Der  Gemeindereferent  Robert  Sinn  stellt
fest,  dass  der  an  die  Gemeinde  Ruffre'
übertragene  Dienst  bisher  nie  funktioniert
hat: Entweder wurden die Straßen nur teil-
weise  geräumt  und wo  überhaupt,  wurde
der Schnee auf den angrenzende Gemein-
degrund von Kaltern geschoben. Dies, ob-
wohl  ständig  reklamiert  und  interveniert
wurde. Immerhin hat die Gemeinde Kaltern
an  die  Gemeinde  Ruffre'  jährlich  rund
2.300,00 zu bezahlen.

L'Assessore  comunale  Sinn Robert  stabi-
lisce, che il servizio affidato al Comune di
Ruffre' non ha mai funzionato. O sono sta-
te sgomberate le strade solo in parte o una
grande parte della neve è stata spinta su
terreno comunale di Caldaro. Tutto ciò, no-
nostante tanti reclami ed interventi presen-
tati. Egli sottolinea che l'incarico al Comu-
ne di  Ruffre'  costa  il  Comune di  Caldaro
ogni anno euro 2.300,00.
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Die Abstimmung durch Handerheben zum
Vorschlag der Bürgermeisterin für die Ver-
tagung bringt folgendes Ergebnis: 13 Für-
stimmen,  4  Gegenstimmen,  (Kemenater,
Lobis,  Morandell  Strozzega  und  Robert
Sinn) und 0 Enthaltungen.

La votazione sulla proposta della Sindaca
viene fatta tramite alzata della mano e por-
ta poi il seguente risultato: 13 voti favore-
voli, 4 voti contrari (Kemenater, Lobis, Mo-
randell  Strozzega  e  Sinn  Robert)  e  0
astensioni.

8. Ergänzung des Programms für öffent-
liche Arbeiten 2014:

8.  Integrazione del programma ai lavori
pubblici 2014:

Nach den Ausführungen der Bürgermeiste-
rin fasst der Gemeinderat unter diesem Ta-
gesordnungspunkt  einstimmig,  ausge-
drückt durch Handerheben, folgenden Be-
schluss:

Dopo le spiegazioni da parte della Sindaca
il Consiglio comunale redige sotto questo
punto del ordine del giorno, con unanimità
dei voti, espresso con alzata della mano, la
seguente deliberazione:

„1. Das Programm für öffentliche Arbeiten
für das Jahr 2014 mit folgenden Bauvorha-
ben zu ergänzen:

“1. Di integrare nel programma per i lavori
pubblici per l'anno 2014 le seguenti opere:

• Sanierungsarbeiten  im  Altenheim  Kal-
tern (Austausch der  Fenster und Erhö-
hung der Balkongeländer)
- Gesamtsumme des Projektes:  
  € 440.000,00
- Finanzierung des Projektes: 
  70% Landesbeitrag
  30% Eigenmittel
• - Vergabe der Arbeiten:
Die  Vergabe  der  Arbeiten  erfolgt  ge-
mäß den einschlägigen Bestimmungen
des GVD 163/06.

• lavori di risanamento nella casa di ripo-
so  di  Caldaro  (sostituzione  delle  fine-
stre e aumento dell'altezza del- le rin-
ghiere dei balconi)
- importo complessivo del progetto:
  € 440.000,00 
- finanziamento del progetto:
  70% contributo provinciale
  30% mezzi propri. 
- appalto dei lavori
L'appalto  dei  lavori  avverrá  ai  sensi
delle  relative  disposizioni  del  Dlgs
163/06.

- omissis - „ (Beschluss Nr. 25) - omissis - “(deliberazione n. 25)

9.  Abänderung  der  Verordnung  zur
Gemeindeaufenthaltsabgabe:

9.  Modifica  del  regolamento  sull'impo-
sta comunale di soggiorno:

Es berichtet die zuständige Gemeinderefe-
rentin  Annelies  Ambach.  Sie  vermittelt,
dass  laut  Gutachten  der  Landesanwältin
Dr. Renate von Guggenberg die Gästemel-
dungen von Seiten der Beherbergungsbe-
triebe an die Staatspolizei bzw. die für die
Zukunft  angedachte  „einheitliche  Meldung
über  ein  einheitliches  Portal“  ausreichen
und somit die Beherbergungsbetriebe nicht
verpflichtet  sind,  die  Kopie  der  Ausweise
der Kinder und Jugendlichen aufzubewah-
ren. 

Riferisce la competente Assessore comu-
nale Ambach Annelies. Comunica che se-
condo il parere dell'avvocata della Provin-
cia  Dott.ssa  von  Guggenberg  Renate  le
segnalazioni dei turisti da parte degli eser-
cizi pubblici alla Polizia di Stato rispettiva-
mente la comunicazioni unitaria ipotizzata
per il futuro tramite un portale unico baste-
rebbero  e  che perciò  gli  esercizi  pubblici
non sono obbligati di trattenere anche una
copia  dei  passaporti  dei  bambini  e  della
gioventù. 
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Die  Referentin  Annelies  Ambach  schlägt
vor,  die Verordnung  in diesem Sinne ab-
zuändern. Abänderungsvorschlag, der übri-
gens auch schon von der Gemeindekom-
mission  für  Verordnungen  positiv  begut-
achtet worden ist.

L'Assessore  comunale  Ambach  Annelies
propone di modificare il regolamento in tale
senso. Proposta di deliberazione, la quale
d'altronde ha già ricevuto un parere positi-
vo da parte della commissione per le ordi-
nanze.

Der  Gemeinderat  fasst  nun  einstimmig,
ausgedrückt  durch  Handerheben,  folgen-
den Beschluss:

Il Consiglio comunale redige poi con unani-
mità  dei  voti,  espresso  con  alzata  della
mano, la seguente deliberazione:

„1. Die mit  Beschluss des Gemeinderates
Nr.  75  vom  16.12.2013  genehmigte  Ver-
ordnung  zur  Gemeindeaufenthaltsabgabe
wie folgt abzuändern:

“1. Di  modificare  il  regolamento  sull'impo-
sta comunale di soggiorno approvato con
delibera del consiglio comunale n. 75 del
16.12.2013 come segue:

* Artikel  5  „Befreiungen“,  Absatz  3)  wird
durch folgenden Wortlaut ersetzt:
„Im Zuge der  Kontrolle  der  rechtmäßigen
Anwendung  seitens  der  Steuersubstitute
der Befreiung gemäß Buchstabe a) muss
der Steuersubstitut der Gemeinde auf An-
forderung  eine Liste  der  befreiten  Gäste,
so  wie  sie  der  Staatspolizei  gemeldet
wurden, mit Angabe des Namens, des Ge-
burtsdatums  und  des  Wohnsitzes  vorle-
gen.  Kommt  der  Steuersubstitut  dieser
Aufforderung nicht  nach beziehungsweise
nur teilweise nach, werden die Strafen ge-
mäß  Art.  9,  Absatz 2  dieser  Verordnung
angewandt  und  der  Steuersubstitut  muss
die Abgabe für  jene Gäste  einzahlen,  für
welche er die obgenannten Angaben nicht
vorlegen konnte.“ 
und die so überarbeitete Verordnung, wel-
che  wesentlichen  und  integrierenden  Be-
standteil dieses Beschlusses bildet, geneh-
migt.

* Articolo  5  “Esenzioni”,  comma  3)  viene
sostituito con il seguente tenore:
“Nella fase di verifica della corretta appli-
cazione dell'esenzione di cui alla lettera a),
il  sostituto  d'imposta  deve  presentare  al
Comune,  su  richiesta  di  quest'ultimo  un
elenco  degli  ospiti  esentati,  così  come
sono stati comunicati alla Polizia di Stato,
indicandone il nominativo, la data di nasci-
ta  e  la  residenza. Qualora  il  sostituto
d'imposta  non  adempia  o  adempia  solo
parzialmente alla summenzionata richiesta
si applicano le sanzioni previste dal com-
ma  2  dell'articolo  9  del  presente  regola-
mento e il sostituto di imposta deve versa-
re l'imposta per quegli ospiti per i quali non
è riuscito a fornire i dati summenzionati.”
e così approvato il regolamento rielaborata
il  quale  costituisce parte  integrante  e so-
stanziale della presente deliberazione.

2. Darauf  hinzuweisen,  dass  die  mit  die-
sem  Beschluss  genehmigte  Verordnung
rückwirkend mit  01.  Jänner  2014 in Kraft
tritt.

2. Di dare atto che il regolamento approva-
to  con la  presente  deliberazione entra  in
vigore retroattivamente il 1° gennaio 2014.

3. Darauf  hinzuweisen,  dass  für  all  das,
was nicht ausdrücklich in der Verordnung
geregelt  wurde,  die bestehenden gesetzli-
chen Bestimmungen gelten.

3. Di dare atto che per quanto non esplici-
tamente disciplinato dal regolamento conti-
nuano ad applicarsi le vigenti disposizioni
di legge in materia.

4. Diesen Beschluss im Sinne Art. 79 des
E.T.G.O.  (D.P.Reg.  vom  01.02.2005,  Nr.
3/L) für unverzüglich vollstreckbar zu erklä-
ren .

4. Di dichiarare la presente delibera quale
immediatamente esecutiva ai sensi dell'art.
79 del T.U.O.C. (DPReg. del 01.02.2005 n.
3/L) .

- omissis - „ (Beschluss Nr. 26) - omissis - “(deliberazione n. 26)

10.  Ersetzung  der  Verordnung  für  den
Betrieb der Sammelstelle für Wert- und
Schadstoffe:

10.  Sostituzione del regolamento per la
gestione del centro di riciclaggio:
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Zuständig  für  diese Angelegenheit  ist  der
Gemeindereferent Robert Sinn. Dieser un-
terbreitet die Unterlagen und gibt die nöti-
gen Erläuterungen. 

Il competente Assessore di questa faccen-
da  è  l'Assessore  comunale  Sinn  Robert.
Egli sottopone la documentazione e da le
informazioni necessarie.

Die  vorgeschlagenen  Abänderungen  wur-
den von der Gemeindekommission für Ver-
ordnungen überprüft und positiv begutach-
tet.

Le proposte modifiche sono già state esa-
minate dalla commissione comunale per le
ordinanze con un parere positivo.

Dr.  Irene Hell  meint,  dass die Unterlagen
mit einer Liste jener Kodexe ergänzt wer-
den sollte, auf die die neuen Klassifizierun-
gen jeweils verweisen.

Secondo  la  Dott.ssa  Hell  Irene  la  docu-
mentazione sarebbe da integrare con una
lista  dei  codici,  le  quali  si  riferiscono  poi
alle nuove classificazioni.

Die vom Gemeindereferenten Robert Sinn
vermittelten  Abänderungen  gegenständli-
cher Verordnung werden vom Gemeinderat
jedenfalls  genehmigt.  Die Abstimmung zu
diesem Beschluss erfolgt durch Handerhe-
ben und ergibt Stimmeneinhelligkeit.

Le modifiche per questo regolamento co-
municate  dall'Assessore  comunale  Sinn
Robert  vengono poi approvate dal Consi-
glio comunale. La votazione di questa deli-
berazione  viene  fatta  tramite  alzata  della
mano e porta ad unanimità dei voti.

Der  verfügende  Teil  des  Beschlusses  ist
folgender:

La parte dispositiva della deliberazione è la
seguente:

„1  Die  neue  Verordnung  für  den  Betrieb
der Sammelstelle für Wert- und Schadstof-
fe zu genehmigen, mit  dem Wortlaut, des
diesem  Beschluss  als  ergänzender  Be-
standteil  beigelegten Entwurfs,  bestehend
aus 11 Artikeln.

“1. Di approvare il nuovo regolamento per
la gestione del centro di riciclaggio compo-
sto da 11 articoli, il quale costituisce parte
integrante della presente deliberazione.

2. Festzulegen, dass mit  Inkrafttreten die-
ser Verordnung,  die mit  Gemeinderatsbe-
schluss Nr. 18 vom 19.04.2004 genehmig-
te  Verordnung  und  nachträgliche  Ände-
rungen, ihre Wirksamkeit verliert.

2. Di dare atto che con l'entrata in vigore di
questo regolamento, il regolamento appro-
vato  con  delibera  consigliare  n.  18  del
19.04.2004 e le successive modifiche per-
dono efficacia.

- omissis - „ (Beschluss Nr. 27) - omissis - “(deliberazione n. 27)

11.  Abänderung der Anlage A der Ver-
ordnung  über  die  Bewirtschaftung  der
Hausabfälle  und  der  gleichgestellten
Sonderabfälle:

11.  Modifica dell'allegato A del  regola-
mento del servizio di gestione dei rifiuti
urbani e speciali assimilati:

Auch  dieser  Tagesordnungspunkt  wird
vom Gemeindereferenten Robert Sinn vor-
getragen und erläutert.  Er unterbreitet  die
von der Gemeindekommission für Verord-
nungen positiv  begutachtete  neue Anlage
zu gegenständlicher Verordnung und dazu
vorbereiteten  Beschlussentwurf,  dessen
verfügender Teil wie folgt lautet:

Anche questo punto del ordine del giorno
viene spiegato e comunicato dall'Assesso-
re comunale Sinn Robert. Egli sottopone il
nuovo allegato del relativo regolamento già
esaminato  e periziato positivamente  dalla
commissione  comunale  per  le  ordinanze
ed anche la  preparata  bozza di  delibera-
zione, con la seguente parte dispositiva:
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„1 Die Anlage A) der Verordnung über die
Bewirtschaftung der Hausabfälle sowie der
gleichgestellten Sonderabfälle wie folgt ab-
zuändern bzw. zu ergänzen: 
Ergänzung mit folgenden Abfallarten: 

“1. Di modificare nonché integrare l'allega-
to  A)  del  regolamento  del  servizio  di  ge-
stione dei rifiuti urbani e speciali assimilati
come segue:
Integrazione delle  seguenti  tipologie  di  ri-
fiuti:

02 01
Abfälle aus der Landwirtschaft,

Gartenbau, Teichwirtschaft, Forst-
wirtschaft, Jagd und Fischerei

rifiuti prodotti da agricoltura, orti-
coltura, acquacoltura, selvicoltura,

caccia e pesca

02 01 03 Abfälle aus pflanzlichem Gewebe 
5 m³ Tag

500 m³ Jahr scarti di tessuti vegetali

02 01 06 Tierische Ausscheidungen
(bis zur Auslastung der Anlage)

5 m³ Tag
50 m³ Jahr

feci animali
(fino al raggiungimento della capacità

dell'impianto)

02 01 07 Abfälle aus der Forstwirtschaft
5 m³ Tag

500 m³ Jahr rifiuti della silvicoltura

Die Jahresmenge betreffend den Kodex 20
01 38 (Holz), den Kodex 20 01 39 (Plastik)
sowie den Kodex 20 03 07 (Sperrmüll) je-
weils von 2 m³ auf jeweils 10 m³ zu erhö-
hen.

Di  aumentare  la  quantità  annuali  riguar-
danti il codice 20 01 38 (legno),  il codice
20 01 39 (plastica) nonchè del codice 20
03 07 (rifiuti  ingombranti)  di volta in volta
da 2 m³ a 10 m³. 

- omissis - „ - omissis - “

Der  betreffende  Beschlussvorschlag  wird
zur  Abstimmung  gebracht.  Diese  erfolgt
durch  Handerheben  und  ergibt  Stimmen-
einhelligkeit. (Beschluss Nr. 28)

La relativa proposta di deliberazione viene
portata  alla votazione.  Questa viene fatta
tramite alzata della mano e porta ad unani-
mità dei voti. (deliberazione n. 28)

12.  Genehmigung  der  Verordnung  für
den „Kalterer See“:

12. Approvazione del regolamento per il
“lago di Caldaro”:

Auch für  diese Angelegenheit  ist  der  Ge-
meindereferent Robert Sinn zuständig. Der
berichtet über die für diese neue Regelung
geleisteten Vorarbeiten und vermittelt  den
wesentlichen  Inhalt  des  Verordnungsent-
wurfes,  der auch von der Kommission für
Verordnungen  positiv  begutachtet  wurde.
Vor der heutigen Sitzung wurde dieser be-
reits allen Ratsmitgliedern übermittelt.

Anche per questa faccenda è competente
l'Assessore comunale Sinn Robert. Egli co-
munica i singoli lavori preliminari per que-
sto nuovo regolamento ed anche il conte-
nuto essenziale della bozza di regolamen-
to,  il  quale  è  già  stato  periziato  positiva-
mente dalla commissione per i regolamen-
ti. Prima di questa seduta questo era stato
trasmesso a tutti i membri del Consiglio.

Dr. Irene Hell bemängelt, dass bestimmte,
von  der  Arbeitsgruppe  zur  Überarbeitung
der  betreffenden  Regelung  besprochene
Absichtserklärungen in den zur  Genehmi-
gung  vorliegenden Unterlagen nicht  mehr
erwähnt bzw. enthalten sind.

Dott.ssa Hell Irene critica, che certi chiari-
menti discussi dal gruppo di lavoro per la
rielaborazione del relativo regolamento nel-
la presente documentazione da approvare
non  sono più  menzionate  rispettivamente
compresi.

DDr. von Stefenelli bemängelt, dass Segel-
boote  nur  des  Typs  „Einrumpfboote“  er-
laubt  sind,  d.h.  dass  „Mehrrumpfboote“
nicht mehr zugelassen sind. DDr. von Ste-
fenelli spricht sich gegen diese Einschrän-
kung aus.

Dott. von Stefenelli critica, che solo le bar-
che a vela del tipo monoscafo sono prati-
cabili, ciò significa, che barche del tipo con
più scafi non sono più ammesse. Dott. von
Stefenelli  si esprime contro questa limita-
zione.
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Der Vorschlag zur Genehmigung des vor-
liegenden Verordnungsentwurfes wird nun
zur  Abstimmung  gebracht.  Diese  erfolgt
durch  Handerheben  und  ergibt  Stimmen-
einhelligkeit.

La proposta  per  l'approvazione della  pre-
sente bozza di regolamento viene ora por-
tata alla votazione. Questa viene fatta tra-
mite alzata della mano e porta ad unanimi-
tà dei voti.

Der verfügende Teil des so gefassten Be-
schlusses ist folgender:

La parte dispositiva della così redatta deli-
berazione è la seguente:

„1. Die  beiliegende  überarbeitete  Verord-
nung für den Kalterer See, bestehend aus
9 Artikeln,  welche  wesentlichen  und inte-
grierenden Bestandteil dieses Beschlusses
bildet, zu genehmigen.

“1. Di  approvare  il  modificato  allegato  re-
golamento per il Lago di Caldaro, compo-
sto da 9 articoli,  il  quale forma parte es-
senziale ed integrante della presente deli-
berazione.

2. Die öffentlichen Verbindungen von Kal-
tern  zum  Kalterer  See  auszubauen  und
neue  Abschnitte  des  Seerundwanderwe-
ges direkt am Nordufer des Sees zu reali-
sieren.

2. Di  migliorare i collegamenti di trasporto
pubblico da Caldaro al Lago di Caldaro  e
di realizzare nuovi tratti del sentiero “See-
rundwanderweg”  sulla  sponda  nord  del
lago.

3. Darauf  hinzuweisen,  dass  die  mit  die-
sem  Beschluss  genehmigte  Verordnung
mit 20. Mai 2014 in Kraft tritt.

3. Di dare atto che il regolamento approva-
to  con la  presente  deliberazione entra  in
vigore il 20° maggio 2014.

4.  Darauf  hinzuweisen,  dass  für  all  das,
was nicht ausdrücklich in der Verordnung
geregelt  wurde,  die bestehenden gesetzli-
chen Bestimmungen gelten.

4. Di dare atto che per quanto non esplici-
tamente disciplinato dal regolamento conti-
nuano ad applicarsi le vigenti disposizioni
di legge in materia.

5. Diesen Beschluss im Sinne Art. 79 des
E.T.G.O.  (D.P.Reg.  vom  01.02.2005,  Nr.
3/L) für unverzüglich vollstreckbar zu erklä-
ren .

5. Di dichiarare la presente delibera quale
immediatamente esecutiva ai sensi dell'art.
79 del T.U.O.C. (DPReg. del 01.02.2005 n.
3/L) .

- omissis - „ (Beschluss Nr. 29) - omissis - “(deliberazione n. 29)

- Allfälliges: - Varie ed eventuali:

-  Die Bürgermeisterin  verliest  das Schrei-
ben der Gemeinderatsmitglieder Helga Mo-
randell  Strozzega  und  Arnold  Kemenater
vom 19.05.2014, womit diese ihren Austritt
aus der Freiheitlichen Partei Südtirols und
die Weiterführung des Amtes als Gemein-
derat  als parteiunabhängige Mitglieder  er-
klären.

-  La Sindaca  legge  lo  scritto  dei  membri
del Consiglio comunale Morandell Strozze-
ga  Helga  e  Kemenater  Arnold  del
19.05.2014, secondo il quale questi comu-
nicano  l'emissione  del  partito  “Freiheitli-
chen  Partei  Südtirol”  e  la  continuazione
dell'incarico di consigliere comunale come
membro autonomo senza partito.

Weiters  lädt  die  Bürgermeisterin  alle  zur
Teilnahme  an  der  für  28.05.2014  anbe-
raumten Bürgerversammlung ein. 

La Sindaca invita poi anche tutti quanti alla
partecipazione  della  prossima  Assemblea
dei cittadini per il 28.05.2014.

- Dr. Heidi Egger stellt Fragen zu bestimm-
ten Beschlüssen und Entscheidungen des
Gemeindeausschusses, die seit der letzten
Sitzung  des  Gemeinderates  gefasst  bzw.
getroffen wurden.

- Dott.ssa Egger Heidi fa domande riguar-
dante deliberazioni e decisioni della Giunta
comunale  fatte  rispettivamente  approvate
sin dall'ultima seduta del Consiglio comu-
nale.
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Die Bürgermeisterin und die jeweils zustän-
digen  Mitglieder  des  Gemeindeausschus-
ses nehmen dazu Stellung und geben die
gewünschten  Auskünfte  und  Informatio-
nen.

La Sindaca ed i singoli membri della Giun-
ta comunale prendono posizione e danno
le informazioni e spiegazioni desiderate.

- Dr. Irene Hell ersucht den Gemeinderefe-
renten Robert Sinn um Informationen über
den  Workshop  zur  Nutzung  alternativer
Energiequellen, an dem er zusammen mit
Mitarbeitern  der  Gemeinde  teilgenommen
hat.
Referent  Sinn gibt  nun den gewünschten
Bericht.

- Dott.ssa Hell Irene chiede informazioni da
parte dell'Assessore comunale Sinn Robert
riguardante il Workshop per l'utilizzo di fon-
ti d'energia alternative, al quale egli insie-
me con operai del Comune ha partecipato.

Assessore Sinn da le informazioni deside-
rate.

Dr. Hell gibt  dann auch ihrer Genugtuung
Ausdruck, dass nun auf der Webseite der
Gemeinde auch die Amtsentschädigungen
der  Gemeindeverwalter  veröffentlicht  wur-
den,  obgleich  dort  nicht  zwischen  Brutto-
und  Nettobezüge  differenziert  ist.  Außer-
dem  fehlen  die  Angaben  zu  den,  an  die
Mitglieder  von  Kommission  ausbezahlten
Vergütungen.  Auch  sollte  schon  auf  der
ersten Seite ein Hinweis zu den Angaben
vorgesehen werden. 

Dott.ssa  Hell  comunica  di  essere  soddi-
sfatta,  che ora sul sito Web del Comune
sono state pubblicate le indennità ricevute
degli  Amministratori  comunali,  nonostante
non è stato differenziato tra importi brutto e
netto. Mancano oltretutto le dati con le in-
dennità dei membri delle singole commis-
sioni.  Secondo  lei  sarebbe  anche  consi-
gliabile di avvertire già sulla prima pagine
del sito la pubblicazione delle indennità.

Die Bürgermeisterin sichert zu, die betref-
fenden  Angaben  entsprechend  ergänzen
zu lassen.

La Sindaca assicura di lasciare integrare e
complementare i  relativi  documenti  e  dati
corrispondentemente.

Laut  Dr.  Hell  habe der  Mitbürger  Michael
Blaas ein Schreiben an die Gemeinde ge-
sandt, welches auch an den Gemeinderat
gerichtet  war.  Das Schreiben  wurde  dem
Gemeinderat aber nie vorgelegt. Es soll die
Parkgarage in den Maria-Theresien-Straße
betreffen.

Secondo la Dott.ssa Hell il cittadino Blaas
Michael ha mandato una lettera al Comune
di  Caldaro  indirizzato  anche  al  Consiglio
comunale. Lo scritto però non è stato mai
presentato al Consiglio. Dovrebbe trattene-
re il garage sotterraneo Maria Teresa.

Dazu  antwortet  die  Bürgermeisterin,  der
Sache nachzugehen und Frau Dr. Hell dar-
über schriftlich zu informieren.

Su ciò risponde la Sindaca di esaminare la
faccenda e di informare poi per iscritto la
Dott.ssa Hell.

Dr. Irene Hell stellt dann noch weitere Fra-
gen zu bestimmten Beschlüssen und Ent-
scheidungen  des  Gemeindeausschusses
der letzten Zeit.
Die Bürgermeisterin und die jeweils zustän-
digen  Mitglieder  des  Gemeindeausschus-
ses nehmen dazu Stellung und geben die
gewünschten  Auskünfte  und  Informatio-
nen.

Dott.ssa Hell Irene fa poi ancora domande
riguardante certe deliberazioni e decisioni
della Giunta comunale degli ultimi giorni.

La Sindaca ed i singoli competenti membri
della Giunta comunale prendono posizione
e danno le informazioni e spiegazioni desi-
derate.

-  Arnold  Kemenater  erkundigt  sich  über
den Stand der Dinge betreffend den Streit
mit  der  Firma  Andergassen  Jakob  &  Co
KG  im  Zusammenhang  mit  der  Erfüllung
des  Vertrages  zum Schotterabbau  in  der
Schottergrube Ziegelstadel.

- Kemenater Arnold vorrebbe sapere la si-
tuazione attuale riguardante la lite con la
ditta Andergassen Jakob & Co sas in meri-
to  con l'adempimento  del  contratto scavo
nella ghiaia Ziegelstadel. 
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Die zuständige Gemeindereferentin Anne-
lies  Ambach  gibt  die  gewünschten  Aus-
künfte.

La competente  Assessore  comunale  Am-
bach Annelies da le informazioni desidera-
te.

Arnold  Kemenater  stellt  dann  auch  die
Frage, ob es schon sinnvoll sei, die „Hun-
detoiletten“ gratis benützen zu lassen.

Kemenater Arnold fa poi anche una rifles-
sione se fa veramente senso, che i “toilette
per cani” sono gratuiti.

- Helga Morandell Strozzega stellt  Fragen
zur  Schulmensa.  Sie möchte  unter  ande-
rem  Wissen,  ob  der  Unkostenbeitrag  für
die Eltern gleich bleiben wird. 

-  Morandell  Strozzega Helga fa domande
riguardante la refezione scolastica. Vorreb-
be sapere fra altro se l'importo da pagare
da parte dei genitori è rimasto uguale.

Außerdem stellt sie Fragen zum Schreiben
der Eltern der Kinder von Altenburg bezüg-
lich des Schülerbeförderungsdienstes,  so-
wie  zu  den  Beanstandungen  des  vom
„s'Taxl Weis“ durch eine Wanderhandelsli-
zenz  betriebenen  Würstelstandes.  Auch
möchte Frau Morandell Strozzega näheres
über die Änderungsvorschläge zur Kosten-
reduzierung für die geplanten Bauarbeiten
in der Sportzone St. Anton erfahren.

Signora Morandell Strozzega fa poi anche
domande riguardante la lettera dei genitori
degli scolari di Castelvecchio per il servizio
di trasporto scolastico, nonché le lamente-
le riguardante il mobile chiosco degli spun-
tini in possesso del „s'Taxl Weis“. Signora
Morandell Strozzega vorrebbe anche sape-
re più precisamente le proposte di modifica
per la riduzione delle spese per i progettati
lavori edili nella zona sportiva San Antonio.

Die Bürgermeisterin und die jeweils zustän-
digen  Mitglieder  des  Gemeindeausschus-
ses nehmen dazu Stellung und geben die
gewünschten  Auskünfte  und  Informatio-
nen,  so  wie  auch zu weiteren  Fragen  zu
bestimmten Beschlüssen und Entscheidun-
gen des Gemeindeausschusses, die in der
letzten Zeit gefasst bzw. getroffen wurden.

La Sindaca ed i singoli membri della Giun-
ta comunale prendono posizione e danno
le  informazioni  e  spiegazioni  desiderate
come anche alle domande riguardante de-
liberazioni  e decisioni  della  Giunta  comu-
nale,  fatte  rispettivamente  approvate  ulti-
mante.

Nachdem nun keine weiteren Wortmeldun-
gen  bestehen,  dankt  die  Bürgermeisterin
den  Ratsmitgliedern  für  die  Mitarbeit  bei
der heutigen Sitzung.

Poiché non ci sono più alcune domande, la
Sindaca  ringrazia  i  membri  del  Consiglio
comunale per la collaborazione alla seduta
odierna. 

Ende der Sitzung: 21.10 Uhr Fine della seduta: ore 21.10

Gelesen, bestätigt und unterfertigt Letto, confermato e sottoscritto

DIE VORSITZENDE:
Gertrud Benin Bernard

DER SEKRETÄR:
Rag. Josef Stuppner

Gesehen: das Ratsmitglied
Dr. Helmuth Sinn

La presidente:
f.to Benin Bernard Gertrud

Il segretario:
f.to Rag. Stuppner Josef

visto: il consigliere comunale:
f.to Dott. Sinn Helmuth

Per la traduzione (tranne le parti dispositi-
ve delle delibere):
Fissneider Heinz
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